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3. Kreisklasse Herren BS

TTC Magni VI : MTV Braunschweig II 
Donnerstag, 25.01.2024, 20:15 Uhr

MTV Braunschweig II stockt Punktekonto in der 3. 
Kreisklasse Herren BS auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Khodarahmi /
Bucko nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des MTV Braunschweig II im Match der
3. Kreisklasse Herren BS verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC
Magni VI, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Bucko und Beran welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 9:7.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Bergmann / Leddin zeigten
Stropp / Berger ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Zwischenzeitlich konnten Hellwig / Flasche
zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Khodarahmi / Bucko aber trotzdem klar mit 8:
11, 11:7, 5:11, 4:11. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Zhu /
Ecklebe über die 1:3-Niederlage gegen Ludwig / Beran hinweggetröstet werden mussten. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Niels Hellwig gelang es im Anschluss Ali
Khodarahmi zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Matthias Flasche
gegen Mark Bergmann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Mark Bergmann jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:9, 8:11, 5:11, 4:11. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Dominic
Stropp das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Achim Ludwig und gewann in vier Sätzen. Sehr
eindeutig war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, den Stropp mit 11:0 gewann. Recht kurzen
Prozess machte danach Sebastian Berger beim 11:8, 11:7, 11:9 mit Jan Leddin. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Anna Schimke eine Niederlage in vier Sätzen gegen Pavol Bucko kassierte. Mit 1:3
verlor Ralph Ecklebe seine Partie gegen Martin Beran, in die Beran im Vorfeld auch als deutlich
favorisiert gegangen war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Magni VI und des
MTV Braunschweig II. Es dauerte eine Weile, bis Niels Hellwig seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Mark Bergmann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das
als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Es dauerte eine Weile, bis Matthias Flasche sein 3:2 gegen Ali Khodarahmi feiern konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Eher wenig Gegenwehr bekam Dominic Stropp
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jan Leddin. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stropp nun bei 7:9, während Leddin bislang 2 Siege und
10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Sebastian Berger kam mit der Spielweise von Achim Ludwig am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim
anschließenden 0:3 gegen Martin Beran fand Anna Schimke von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ralph Ecklebe verlor am Nachbartisch sein Match
gegen Pavol Bucko unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass
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Ecklebe im gesamten Match nur 4 Punktgewinne gelang. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stropp / Berger, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Khodarahmi / Bucko verloren. Ein umkämpfter Teamerfolg für den MTV
Braunschweig II war unter Dach und Fach.

Nach nun 6 Niederlagen in Folge heißt es für den TTC Magni VI nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG) II am 09.02.2024 zu punkten.
Die Mannschaft des MTV Braunschweig II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Rothemühle II am 30.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Magni VI

Doppel: Stropp / Berger 1:1, Hellwig / Flasche 0:1, Zhu / Ecklebe 0:1 
Einzel: N. Hellwig 1:1, M. Flasche 1:1, D. Stropp 2:0, S. Berger 2:0, A. Schimke 0:2, R. Ecklebe 0:2 

 MTV Braunschweig II
Doppel: Khodarahmi / Bucko 2:0, Bergmann / Leddin 0:1, Ludwig / Beran 1:0 
Einzel: M. Bergmann 2:0, A. Khodarahmi 0:2, J. Leddin 0:2, A. Ludwig 0:2, M. Beran 2:0, P. Bucko 2:
0


